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Einer geht
durch Verl

. . . und sieht einen Mann, der
mit kurzer Hose und Sandalen an
der Hauptstraße entlang läuft. Bei
dem Regen und der Kälte ist das
wahrlich ein ungewöhnlicher An-
blick. Aber vielleicht will der gute
Herr einfach nur nasse Socken
vermeiden, denkt EINER
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GGeesscchhääffttsssstteellllee GGüütteerrsslloohh, Stren-
gerstraße 16-18, Telefon 05241/
87060, 9.30 bis 17 Uhr geöffnet.

Rat und Hilfe
AAmmbbuullaannttee HHoossppiizzggrruuppppee, Telefon
05246/700315, 9 bis 12 Uhr
Sprechstunde.
KKrreeuuzzbbuunnddggrruuppppee, Katholisches
Pfarrzentrum St. Anna, Bürmann-
straße 13, 19 Uhr Treffen.

Rathaus/Bürgerbüro
RRaatthhaauuss VVeerrll, Paderborner Straße
5, Telefon 05246/961196, 8 bis
12.30 Uhr, 14 bis 17 Uhr Bürger-
service geöffnet.

Büchereien
BBiibblliiootthheekk, 11 bis 18 Uhr geöffnet.

Ausstellungen
SSttaaddtt VVeerrll, Rathaus Verl, 8 bis
12.30 Uhr, 14 bis 16.30 Uhr
Ausstellung Armin Mueller-Stahl
und Verler Künstler.

Vereine und Verbände
GGeemmeeiinnsscchhaafftt LLiibbeellllee, Grillenstra-
ße 12, 9 bis 12 Uhr Deutsch-Kurs.
HHeeiimmaattvveerreeiinn, Heimathaus, 19.30
Uhr Lese-Zeichen, Treffen.

Guten Morgen

Vorwarnung
Die pure Langeweile hat von

Benny Besitz ergriffen. Seit er sich
vergangene Woche bei einem Fahr-
rad-Unfall das Bein gebrochen hat,
weiß er nichts mehr mit sich anzu-
fangen – und das sehr zum Leidwe-
sen seiner Freundin Lena. Denn die
beiden wohnen zusammen und
Lena ist quasi der einzige Kontakt
zur Außenwelt. Das bekommt die
Freundin vor allem auf der Arbeit zu
spüren. Benny hat es sich nämlich
zur Aufgabe gemacht, seine Liebste
über jeden seiner Schritte zuhause
per SMS zu informieren. Die Kon-
versation läuft dann etwa folgender-
maßen ab: »Bin gerade aufgestan-
den«, lässt er sie wissen. »Okay«,
gibt sie eine knappe Antwort. »Ha-
ben wir noch Eier?« »Ja, im Kühl-
schrank.« »Nein, da sind keine.«
»Doch, im Seitenfach.« »Gefunden.«
Lenas Geduld ist wirklich strapaziert
– und die von ihrem Arbeitgeber
auch. »Etwas Gutes hat es aber.
Jetzt bin ich zumindest vorgewarnt,
dass ich die Küche heute noch
ordentlich putzen muss, bevor ich
etwas kochen kann«, sagt sie.

Lissi W a l k u s c h

Der neue alte Vorstand (von links): Chorleiterin Erika Brause, Kurt
Dittrich, Heribert Aldehoff, Knud Jeger, Michael Bartsch, Heinz Tewes,
Dieter Rath, Wolfgang Gnegel, Vorsitzender Dirk Berenbrinker und sein
Stellvertreter Martin Jennen.

Mitglieder geehrt (von links): Chorleiterin Erika Brause, Otto Neidt (25
Jahre), Egon Meiertokrax (40 Jahre), Wolfgang Rüster (50 Jahre),

Wolfgang Gnegel (40 Jahre) und Vorsitzender Dirk Berenbrinker freuen
sich über die langjährige Zugehörigkeit. Fotos: Manuela Fortmeier

Mit Helene in die Zukunft
Männergesangverein Liedertafel blickt auf erfolgreiches Jahr zurück und ehrt Mitglieder
Von Manuela F o r t m e i e r

Ve r l (WB). Moderne Lieder
mit anspruchsvollen Klassikern
mischen – das hat sich der
Männergesangverein Liederta-
fel für das kommende Jahr zur
Aufgabe gemacht. So wurden
Songs von Helene Fischer und
den Schürzenjägern ins Reper-
toire aufgenommen.

Ein gemeinsam angestimmtes
Lied zur Begrüßung, ein gut gefüll-
ter Terminkalender, ein ereignis-
reiches zurückliegendes Jahr und
eine zufriedenstellende finanzielle
Basis sorgten bei den Anwesenden
für zufriedene Gesichtsausdrücke.
In den vergangenen zwölf Mona-
ten war es Erika Brause als neuer
Leiterin gelungen, mit dem Chor
eine sehr verbundene Einheit zu
bilden.

Etwa 50 Sänger, Förderer und
Bürgermeister Paul Hermreck
konnte Chorvorsitzender Dirk Be-
renbrinker während der Jahres-
hauptversammlung am Freitag-
abend im Probenraum des Deut-
schen Hauses willkommen heißen.

Nicht nur zur Mitgliederver-
sammlung waren die Sänger zahl-
reich vertreten, sondern auch mit
einer Beteiligung von 77,6 Prozent
an den Chorproben. Paul Schwan
und Karl-Heinz Westermann fehl-

ten nicht ein Mal. In einer Schwei-
geminute wurde den Verstorbenen
Helmut Müller, Klaus Hörsting und
Alfred Peitz gedacht.

In seiner Chronik reflektierte der
Vorstand die Vereinsaktivitäten
des vergangenen Jahres. Neben
der erfolgreichen Matinee am 18.
Mai blieben auch das Heidefest,
das Weihnachtskonzert und die
mehrtägige Trier-Fahrt positiv im
Gedächtnis der Aktiven.

Bereits Ende vergangenen Jah-
res hatte die Chorleiterin mit dem
Proben weiterer, moderner Liedli-
teratur begonnen, um für anste-
hende Auftritte und das Konzert

am 10. Mai gut vorbereitet zu sein.
Erneut haben Brause und die
Chorgemeinschaft das Bestreben,
hier mit modernem Liedgut, aber
auch anspruchsvollen Klassikern
zu punkten. So haben sie gemein-
sam geeignete, populäre Stücke
wie »Wir sind alle Engel« von den
Schürzenjägern, »Ich wollte nie
erwachsen sein« (Nessajas Lied
von Peter Maffay) und das bekann-
te »Atemlos« von Helene Fischer
gewählt. Unterstützung finden die
Männer bei diesem Konzert im
Frauenchor VerLady.

In einer kurzen Laudatio ehrte
der stellvertretende Chorvorsit-

zende Martin Jennen die Jubilare
für ihre langjährige Treue zum
Chor mit einer Urkunde. Für
25-jährige Mitgliedschaft wurde
Otto Neidt geehrt. Die beiden
Aktiven Wolfgang Gnegel und
Egon Meiertokrax können auf
40-jährige und Wolfgang Rüster
sogar auf 50-jährige Chormitglied-
schaft zurückblicken.

Worte des Lobes richtete Beren-
brinker auch an den scheidenden
Schriftführer Theodor Helfberend,
der nicht zur Wiederwahl stand.
Für ihn neu in das Amt gewählt
wurde Heinz Tewes. Erneut wur-
den Dieter Rath, dem stellvertre-
tenden Schriftführer, Kassenwart
Wolfgang Gnegel und seinem Stell-
vertreter Michael Bartsch, dem
Vorsitzenden Dirk Berenbrinker
und seinem Stellvertreter Martin
Jennen sowie den Beisitzern Heri-
bert Aldehoff, Knud Jeger und
Kurt Dittrich das Vertrauen der
Sänger entgegengebracht. Blumen
und anerkennenden Dank gab es
auch für Leiterin Erika Brause.

Wie auch andere Männerchöre
und Vereine muss der MGV Lieder-
tafel eifrig um neue Mitglieder
werben. Es sei wichtig, so Erika
Brause, Volkslieder zu bewahren,
sich dem Modernen aber nicht zu
verschließen. So ist ein Workshop
geplant, der jüngere Sänger an-
sprechen und interessierten Perso-
nen die Möglichkeiten bieten soll,
Chormusik als aktiver Sänger zu
erleben.

Kaiserpaar Reinhard und Petra Michels (links) sowie
Prinzenpaar Nils Uhlenbrock und Sarah Kosfeld

(rechts) nehmen Prinz Tino (2037) mit Mama
Johanna Piepenbrock in die Mitte. Foto: Berenbrinker

Tino sucht Prinzessin für 2037
Festlicher Winterball der St.-Georg-Bruderschaft »Dreiländereck« im Haus Ohlmeyer

Ve r l - S ü r e n h e i d e (abb).
Passend zum Sürenheider Win-
terball im Haus Ohlmeyer zeig-
te sich auch das Wetter von
seiner winterlichen Seite. Eisi-
ge Kälte und viel Schnee vor
der Tür, da konnten sich die
Schützen der St.-Georg-Bru-
derschaft »Dreiländereck« in-
nen kräftig warm tanzen und
ordentlich feiern. Sogar der
Prinz aus dem Jahr 2037 war
kurz zu Gast.

Helmut Kosfeld schaute zufrie-
den in die Runde. »Der Winterball
ist eine tolle Sache und wir freuen
uns, dass weit mehr als 100 Gäste
unserer Einladung gefolgt sind«,
sagte der Sürenheider Bruder-
meister. Zum ersten Mal hatten die
St.-Georg-Schützen die Sürenhei-
der Vereine eingeladen, und so
machten es sich zum Beispiel auch
die Damen der Frauengemein-
schaft oder die Fußballer des FC
im Saal gemütlich. Schon traditio-
nell gehörte eine Tombola mit

attraktiven Gewinnen zu den Hö-
hepunkten des Winterballs. Als
Hauptpreise gab es ein Fahrrad
und eine Ballonfahrt zu gewinnen.
Das amtierende Kaiserpaar Rein-
hard und Petra Michels stiftete
einen Frühstückskorb.

Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte die Band »Starlight«,
die gerade erst gegründet wurde
und folglich zum ersten Mal beim
Winterball auftrat.

Zu Beginn der Sürenheider Sau-
se raubte niemand geringerer als
der Prinz aus dem Jahr 2037 allen
anderen Gästen die Schau. Tino
Piepenbrock ist sieben Monate alt
und der Stammhalter von Jugend-
schießmeisterin Johanna Piepen-
brock und ihrem Ehemann Mar-
cel, ebenfalls als Schütze in der
Bruderschaft aktiv.

Seit seiner Geburt ist Tino Mit-
glied bei den Schützen. »Und in 22
Jahren wird er auch Prinz der
Sürenheide«, ist sich Mama Jo-
hanna sicher. Zunächst müsse
Tino seine Ausbildung beendet
haben. »Und dann muss er sich ja
noch eine hübsche Prinzessin su-
chen«, sagte Johanna Piepenbrock
schmunzelnd.

Betreuer für
Freizeit gesucht

VVeerrll (WB). Die Kolpingfamilie
Verl sucht Betreuer für ihre Feri-
enfreizeit. Vom 13. bis 18. Juli
geht es mit 40 bis 50 Kindern im
Alter von 10 bis 15 Jahren nach
Nettetal (Kreis Viersen) in das
Sport- und Freizeitdorf Hinsbeck.
Ein erster Info-Treff für Interes-
sierte im Alter von 16 bis 26
Jahren ist am Dienstag, 3. Febru-
ar, um 20 Uhr im Pfarrzentrum.
Wer im Vorfeld einen Leiterschein
für Gruppen erwerben möchte,
wird von der Kolpingfamilie unter-
stützt. Fragen werden unter
' 01 71/63 06 745 beantwortet.

Löschzug Kaunitz
trifft sich Samstag

VVeerrll--KKaauunniittzz (WB). Der Lösch-
zug Kaunitz lädt zur Generalver-
sammlung am Samstag, 31. Janu-
ar, ein. Um 18.30 Uhr beginnt die
Versammlung mit einer heiligen
Messe für die Lebenden und Vers-
torbenen des Löschzuges in der
Kirche St. Maria Immaculata. An-
schließend stehen im Feuerwehr-
gerätehaus Ehrungen und Beför-
derungen auf der Tagesordnung.

Vorbereiten
auf die Geburt

VVeerrll (WB). Ein neuer Geburts-
vorbereitungskursus für Frauen
mit Entbindungstermin zwischen
Mitte Mai und Ende Juni startet
am Freitag, 17. April, von 18 bis
20 Uhr. Geleitet wird der Kursus
von Hebamme Beate Sagemüller.
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich über www.droste-haus.de.

FFamilien-Nachrichtenamilien-Nachrichten

Geburten

1144.. JJaannuuaarr, Luca Marcel Purgoll,
Thaddäusstraße 93.
2222.. JJaannuuaarr, Bryan Bialasik, Gril-
lenstraße 42.

Christian Klotz
gibt Posten ab

VVeerrll (WB). Nach neun Jahren an
der Spitze gibt Christian Klotz
seinen Posten bei der DLRG Verl
ab. Carsten Voßhenrich als lang-
jähriges aktives Mitglied der Tau-
chergruppe wird sich den Mitglie-
dern bei der Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 30. Januar,
um 19.30 Uhr in der Gaststätte
Ohlmeyer als neuer Vorsitzender
vorstellen. Der Verein mit etwa
560 Mitgliedern wird dabei außer-
dem einen Rückblick auf die Ju-
gend- und Vereinsarbeit 2014 wer-
fen. Zudem stehen Wahlen des
Versammlungsleiters, des Vorstan-
des, des Kassenprüfers und der
Delegierten für übergeordnete
Gremien sowie Ehrungen an.

Führerschein
für Sportboote

VVeer


